
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab

Die Irokesen sind ein Indianer-Volk aus . Genau genommen sind es sechs

Stämme, die eng verwandte Sprachen sprechen: die , die Mohawk, die

Oneida, die Onondaga, die Seneca und die Tuscarora. Einst lebten die Irokesen im

 zwischen dem Ontariosee und dem Gebirge der Appalachen. Dann wurden

sie von den  vertrieben.

Die Irokesen-Stämme bewohnten dieses Land schon einige hundert , bevor

die Europäer Amerika entdeckten. Als sich die  ausbreitete, gab es

zwischen den Stämmen grausame Kriege um das Land. Der weise 

Deganawidah einte die Stämme und gründete die Irokesen-Liga, ein  der

sechs Stämme.

Um das Jahr 1600 kamen Franzosen in das Gebiet der Irokesen, später auch

. Die Europäer wo/ten vor a/em Pelze handeln. In den Wäldern fand man

nämlich viele . Die Franzosen bekämpften die Irokesen und brachten viele

von ihnen um. Später verbündeten sich die  mit den Briten und halfen

ihnen im Siebenjährigen Krieg gegen die . Auch im Amerikanischen

Unabhängigkeitskrieg blieben die meisten Irokesen-Stämme den  treu.

Nach der amerikanischen Unabhängigkeit löste sich die Irokesen-Liga auf. Die Irokesen zogen in

.

Heute bezeichnen sich noch etwa 100.000 Amerikaner und Kanadier als Irokesen oder

 von Irokesen. Die meisten von ihnen leben im Bundesstaat

.
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